
 Bereichsleiterin
 Bereich 5-6/Verkehrs-
 planung und Tiefbau
 
 
 
 Janclas
 25.04.2018

 Dezernat 5/Umwelt,
 Gesundheit, ökolog.
 Stadtentwicklung und
 -planung
 
 
 Lauxen
 25.04.2018

 Kämmerer
 
 
 
 
 
 Tsalastras
 30.04.2018

 Oberbürgermeister
 
 
 
 
 
 Schranz
 03.05.2018

* Vorlage zur:
  Anhörung (A)
  Kenntnisnahme (K)
  Vorberatung (V)
  Beschlussfassung (B)

* Ergebnis :
  Zustimmung (Z)
  Ablehnung (A)
  Änderung (Ä)
  Anhörung vollzogen (AV)
  Kenntnisnahme (K)

 Beschlusskontrolle:

      Ja oder nein

Beteiligung:

Personalrat                   [ ]

Gleichstellungsstelle   [ ]
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 Beschlussvorlage öffentlich

Vorlage Ergebnis Beschluss-
 Termin  Gremium

zur* kontrolle*

13.06.2018 Bezirksvertretung Alt-Oberhausen
14.06.2018 Bezirksvertretung Sterkrade
19.06.2018 Planungsausschuss
25.06.2018 Rat der Stadt

A/B
A/B
V
B

Beratungsgegenstand

Änderungsbeschluss des Straßenbauprogramms 2018

Beschlussvorschlag

Der Rat der Stadt beschließt die Änderung bzw. Ergänzung des Straßenbauprogramms 2018 sowie 
die Realisierung der zusätzlichen Straßenbaumaßnahmen

- Badenstraße von Neumühler Straße bis Leibnitz-/Hessenstraße
- Werdener Straße von Mühlenstraße bis Nathlandstraße
- Im Mattensfeld von Waldhuckstraße bis Ende
- Buschhausener Straße von Bachstraße bis zur Radwegüberführung HOAG-Brücke

Entsprechendes Auszahlungsbudget in Gesamthöhe von 3.371.000,00 EUR  steht bei den Finanz-
stellen 560012010190000, 560112010190000, 560212010190000 – Straßenbauprogramm (Ge-
meinde-, Kreis- und Landesstraßen) -, Finanzposition 785200 – AiB Tiefbaumaßnahmen zur Verfü-
gung.
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1
2 Bezug
3
4 B/16/3010-01
5
6 Konsequenzen
7
8 a) Finanzielle
9

10     keine [ ]
11
12     ja [X ]
13
14 b) Sonstige
15
16
17 Begründung
18
19 Den Bezirksvertretungen Alt-Oberhausen und Sterkrade, dem Planungsausschuss und dem Rat der 
20 Stadt wird die Änderung bzw. Ergänzung des Straßenbauprogramms 2018 zur Vorberatung bzw. zur 
21 Anhörung bzw. Beschlussfassung vorgelegt.
22
23 Der Rat der Stadt beschloss am 27.11.2017 das investive und konsumtive Straßenbauprogramm 2018 
24 (Drucksache Nr. B/16/3010-01) mit einem Gesamtvolumen (incl. Verpflichtungsermächtigung und 
25 kanalbaubegleitende Straßenbaumaßnahmen) in Höhe von 5.479.000,- EUR.
26
27 Zur Optimierung der Umsetzung der Straßenbaumaßnamen des Straßenbauprogramms wurden erst-
28 malig mit dem Straßenbauprogramm 2018 auch die für das Jahr 2019ff geplanten notwendigen 
29 Straßenbaumaßnahmen aufgeführt.
30
31 U. a. wurden die Baumaßnahmen
32
33 Alt-Oberhausen
34 - Werdener Straße von Mühlenstraße bis Nathlandstraße
35
36 Sterkrade
37 - Badenstraße von Neumühler Straße bis Leibnitz-/Hessenstraße
38 - Im Mattensfeld von Waldhuckstraße bis Ende
39
40 für eine Durchführung im Jahre 2019 geplant. Zwischenzeitlich ist jedoch der Planungsstand bei diesen 
41 Maßnahmen so weit fortgeschritten, dass eine Vergabe der Bauleistungen bzw. Realisierung im Jahre 
42 2018 angestrebt wird.
43
44 Die Baumaßnahme „Buschhausener Straße von Bachstraße bis zur Radwegüberführung HOAG-
45 Brücke“ (Fahrbahnerneuerung) soll in Verbindung mit der Baumaßnahme „Friesenstraße von 
46 Mecklenburger Straße bis Bachstraße“ (Umsetzung des Kommunalinvestitionsförderungsgesetzes 
47 NRW) durchgeführt werden, um somit eine spätere Belastung der AnliegerInnen und des Individualver-
48 kehrs zu vermeiden.
49
50 Die für die Durchführung der o. g. Maßnahmen benötigten Auszahlungen werden über das Budget des 
51 Straßenbauprogramms 2018 finanziert, da einige Baumaßnahmen erst im Herbst vergeben werden 
52 können. Dadurch ist im Jahre 2018 eine kostenneutrale Darstellung ohne weitere Inanspruchnahme 
53 des vorgegebenen Investitionsbudgets gewährleistet.
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54
55 Nach der Fertigstellung sind im Einzelfall eventuell Erschließungsbeiträge gemäß Baugesetzbuch 
56 (BauGB) bzw. Kommunalabgabengesetz (KAG) zu erheben, soweit Beitragstatbestände der Erneue-
57 rung bzw. Verbesserung erreicht werden.
58
59 Vor Ausführung der Maßnahmen erfolgt eine Information der AnliegerInnen über die beauftragten 
60 Arbeiten, das ausführende Unternehmen und die Beitragsfähigkeit, sowie die zur Verfügung stehenden 
61 Ansprechpartner. 
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